
7.Zugvogeltage in der Krummhörn  vom 10.-18.10.2015
Nationalpark-Haus Greetsiel stellt sein Programm vor – Viele Neuheiten!
Jedes Jahr machen Millionen Vögel zweimal Rast im Wattenmeer: im Frühjahr auf ihrem Weg in die Brutgebiete und im Herbst auf ihrem Weg in die Überwinterungsgebiete.
[bookmark: _GoBack]Jedes Jahr im Herbst stellen wir dieses Phänomen bei den Zugvogeltagen in den Fokus und beleuchten Zugvögel und den Vogelzug von allen Seiten. Neun Tage lang gibt es dann im gesamten Nationalpark Niedersächsisches Wattenmeer – vom Dollart bis Cuxhaven, von Borkum bis Wangerooge – weit über 150 Veranstaltungen zum Thema Vogelzug. So groß wie der Nationalpark, so bunt ist die Palette der Angebote, von Spiel und Spaß bis zum Vortrag, von Exkursionen bis zum kulinarischen Erlebnis, für jeden ist etwas Interessantes dabei. 
Ein vielfältiges Programm haben sich  auch die Mitarbeiter des Nationalpark-Hauses Greetsiel ausgedacht. So ist wieder der Pilsumer Leuchtturm als „Vogelbeobachtungsstation“ dabei , steht er doch mitten im Geschehen an einem international bedeutenden Rastplatz für Zugvögel, der Leybucht.  Am Sa, 10.10.; Mo,12.10.; Di, 13.10.; Mi,14.10. und  Do, 15.10.13 jeweils von 10 Uhr bis 18 Uhr sowie am Sonntag, den 11.10. von 10 Uhr bis 13 Uhr stehen Fachleute der Nationalparkverwaltung und der Ornithologischen Vereinigung Ostfriesland im Turm mit guter Optik bereit  und zeigen kostenlos, welche Vögel es gerade zu sehen gibt und versorgen die Besucher mit interessanten Hintergrundinformationen rund um den Vogelzug.  Dabei wird die Firma Carl Zeiss Sports Optics GmbH mit einer Auswahl ihrer optischen Geräte anwesend sein. Die Gäste haben also gleichzeitig die Möglichkeit, hochwertige Zeiss-Ferngläser und Spektive in einer realistischen Situation auszuprobieren und zu vergleichen. 
Wer es noch intensiver möchte, dem sei der Vogelzug für Fortgeschrittene am Mo, 12.10.15 um 11 Uhr oder am Mi, 14.10. um 12 Uhr empfohlen. Familien mit Kindern sind sehr gut beim Vogelzug für Anfänger am Fr, 16.10. um 14 Uhr aufgehoben.  Per Schiff können Gäste mit der MS Gretchen am Sa, 17.10. um 14.30 Uhr unter fachkundiger Anleitung Vögel beobachten.
Einen besonderen Leckerbissen verspricht der kulinarische Vortrag im Restaurant  „Alte Brauerei“ in Pilsum. Herr Prof Dr. Bairlein , Leiter des Instituts für Vogelforschung „Vogelwarte Helgoland“ beschäftigt sich schon seit Jahren mit Zugvögeln und sein Institut ist international führend auf dem Gebiet.  Er versteht es, die Faszination „Vogelzug“ zu vermitteln. Die Präsentation wird durch sieben kleine Gerichte aus den Ländern des Ostatlantischen Zugweg unterbrochen, die Koch und Inhaber Jürgen Itzenga und sein Küchenteam von der Alten Brauerei in Pilsum für Sie zaubern. Karten sind ab sofort erhältlich zum Preis von 40€ ohne Getränke.
Für Kinder gibt es außerdem ein Kinder-Mitmach-Theater am Mittwoch, den 14.10. um 11 Uhr im Nationalpark-Haus Greetsiel und am Donnerstag, den  15.10. um 16 Uhr eine Zugvogelgeschichte mit bewegten Bildern.
ZUGVOGELAVIATHLON- Die längste Artenliste gewinnt:
Während der Zugvogeltage gibt es erstmals einen Wettbewerb zwischen den Inseln und dem Festland, bei der es um die Anzahl der beobachteten Vogelarten geht. Die Spielregeln sind einfach: Gezählt werden alle Vogelarten, die in der Krummhörn im und am Nationalpark Niedersächsisches Wattenmeer beobachtet werden. Gesammelt werden die Beobachtungen vom jeweiligen Nationalpark-Haus bis täglich 17 Uhr. Die Artenlisten und das Programmheft liegen im Nationalpark-Haus bereit oder sind als Download verfügbar unter  www.zugvogeltage.de und natürlich auf www.nationalparkhaus-greetsiel.de.
Bei allen Angeboten sollte man sich frühzeitig anmelden, da die Teilnehmerzahl oft begrenzt ist, denn das Motto heißt: “Der frühe Vogel fängt den Wurm“. 

Viele weitere Informationen rund um die  Zugvogeltage gibt es auf www.zugvogeltage.de
Für Fragen ist  das Nationalpark-Haus Greetsiel telefonisch zu erreichen unter 04926-2041.

